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Herren Bezirksliga Rheinland Nord

TTG Kalenborn/Altenahr : FC Luz. Niederlützingen 
Samstag, 25.02.2023, 18:00 Uhr

TTG Kalenborn/Altenahr baut Siegesserie in Herren 
Bezirksliga Rheinland Nord aus

Großer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam von der TTG Kalenborn/Altenahr, als
Hans Baums sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des FC Luz.
Niederlützingen perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Nelles und Rothhaß, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag
auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung
vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet. Auch die Zahl von 6 Fünf-Satz-
Spielen zeugt von großem Einsatz.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nelles / Rothhaß kamen mit der Spielweise von Hoß / Heuser
am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Sieg. Kaum Chancen hatten dagegen Klaffki / Galle beim 6:11, 8:11, 3:11
gegen ihre Kontrahenten Ackermann / Haupt. Das Doppel zwischen Lüdiger / Mönch und Müller /
Schmitz endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Das Zwischenergebnis
zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Gabriel Nelles wehrte eine
1:0 Satzführung von Andreas Ackermann ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Lange
mit Christoph Hoß kämpfen musste Frank Rothhaß in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und
wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an der Reihe. Auf Messers Schneide stand wenig später das Spiel zwischen
Hans Baums und Daniel Müller, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen Marius Lüdiger letztlich auf Lager, um
Kevin Haupt final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 9:11, 10:12. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Marius Mönch gegen Yannik Heuser bereits wie eine Vorentscheidung
aus, so kämpfte sich Marius Mönch zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz.
Einen Zähler für das Team verpasste Jannis Galle bei der knappen Niederlage im fünften Satz
gegen Hans-Josef Schmitz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 6:3. Nicht einen Satzgewinn überließ Gabriel Nelles seinem Gegner Christoph Hoß beim in
Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Hierbei standen
alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers
Schneide. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der deutlich
unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Frank Rothhaß
eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Frank Rothhaß gewann gegen Andreas Ackermann
mit 3:2. Durch diese Niederlage liegt Ackermann nun bei einer Bilanz von 4:18 seit Beginn der
Saison. Hans Baums besiegelte mit einem 11:8, 8:11, 12:10, 11:9 gegen Kevin Haupt einen Punkt
für sein Team. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 04.03.2023 gegen die
TTG Moseltal, während der FC Luz. Niederlützingen am 03.03.2023 gegen die TTSG Torney/Engers
II antritt.
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 Statistik:
 TTG Kalenborn/Altenahr

Doppel: Nelles / Rothhaß 1:0, Klaffki / Galle 0:1, Lüdiger / Mönch 1:0 
Einzel: G. Nelles 2:0, F. Rothhaß 2:0, H. Baums 2:0, M. Lüdiger 0:1, M. Mönch 1:0, J. Galle 0:1 

 FC Luz. Niederlützingen
Doppel: Ackermann / Haupt 1:0, Hoß / Heuser 0:1, Müller / Schmitz 0:1 
Einzel: C. Hoß 0:2, A. Ackermann 0:2, K. Haupt 1:1, D. Müller 0:1, H. Schmitz 1:0, Y. Heuser 0:1


